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Der internationale Kongress «Kindes
wohl im Spital» bietet Raum und Zeit, 
interprofessionell gemeinsam aus 
verschiedenen Blickwinkeln über 
das Wohl des Kindes im Spital und 
in der Rehabilitation nachzudenken. 

Erstklassige Referentinnen und 
Referenten aus dem In- und Ausland 
werden über Aspekte des Kindes-
wohls in unterschiedlichen Situatio-
nen von Krankheit  und Behinderung 
sprechen. Die Teilnehmenden lernen 
Instrumente zur Unterstützung von 
sorgfältigem Entscheiden und Han-
deln bei Kindern im Spital und für den 
Kinderschutz kennen. Zudem werden 
die Ergebnisse einer qualitativen Be-
fragungsstudie zum Thema «Kindes-
wohl im Spital» sowie Umsetzungs-

vorschläge von Kindern, Eltern und 
Fachpersonen präsentiert. 	

Für die Studie wurden urteilsfähige 
Kinder, ihre Eltern, Ärztinnen und 
Ärzte, Therapeutinnen und Thera-
peuten, Pflegefachpersonen, Spital-
artisten oder das Reinigungspersonal 
nach dem Kindeswohl befragt. Diese 
treffen sich eine Woche vor dem 
Fachkongress an einem Workshop, 
an dem sie Botschaften zur Umset-
zung ihrer Anliegen erarbeiten. Die 
Kongressteilnehmer werden sich mit 
diesen Botschaften auseinanderset-
zen. Artisten der Stiftung Theodora 
sorgen am Fachkongress für Über-
raschungen; durch das Programm 
führt lic. phil. Denise Battaglia. 	

Kindeswohl im Spital

Kosten

		  Frühbucher und -zahler bis 15. Januar 2016: 
1 Tag: 	 120 Franken	 1 Tag:	 100 Franken
2 Tage: 	240 Franken	 2 Tage:	 200 Franken
Mitarbeitende des Kinderspitals Zürich erhalten 50% Ermässigung.

Zahlungsangaben:​​
IBAN-Nr. CH61 0070 0115 5001 9992 2  ​
Zürcher Kantonalbank ZKB, Stiftung Dialog Ethik, 8050 Zürich
Vermerk:  «Kindeswohl 2016 - Kongress»



Donnerstag, 2. Juni 2016: Fokus Individualentscheid

13.00	 Eintreffen

13.30	 Begrüssung  
Felix H. Sennhauser

13.40	 Botschaften aus dem Tages-
workshop für Kinderspitäler 
und Rehabilitationskliniken 
Cornelia Kazis

14.00	 Kinderethik – ethisches 
Spannungsverhältnis zwi-
schen Kindeswohl, Kindeswil-
le und Elternwille 
Christoph Schickhardt

14.30	 Kindeswohl – Kinderrechte? 
Rechtlicher Schutz minderjäh-
riger Patientinnen und Patien-
ten in der Schweiz 
Margot Michel, Birgit Chris-
tensen

15.10 	 Pause

15.40	 Präsentation der Ergebnisse 
der Kindeswohlstudie 
Andrea Abraham

16.10	 Gemeinsam entscheiden im 
therapeutischen Dreieck: 
Patient – Eltern – Arzt 
Eva Bergsträsser, Jürg Streuli

16.50	 «Mis Buech» und Behand-
lungsvereinbarung. Instru
mente zur Erhebung des 
Kindes- und Elternwillens 
Judith Wieland

17.20	 Fazit des Nachmittags

17.45	 Apéro Riche

19.30	 Öffentlicher Vortrag:  
Zum Wohl des Kindes – über 
Wert und Verletzlichkeit des 
Kindseins in pluralistischen 
Gesellschaften 
Christiane Woopen

Kongressprogramm



Freitag, 3. Juni 2016:  Fokus Organisation

9.00	 Begrüssung und Anschluss an 
den ersten Kongresstag  
Yvonne Huber

9.30	 Kindeswohl in der hoch
spezialisierten Medizin 
Christiane Druml

10.00	 Sorgfaltskriterien für experi-
mentelle Therapie im Einzel-
fall 
Markus Schmugge

10.30	 Pause

11.00	 Arbeitsgruppen 
- Ergebnisse Kindeswohlstudie
- «Mis Buech» und Behand-

lungsvereinbarung 
- Sorgfaltskriterien. 

	 Ziel dieser Workshops: 
Botschaften für Kinderspitäler 
und Rehabilitationskliniken.

12.30	 Mittagessen

13.45	 Ergebnisse der Arbeits
gruppen

14.30	 Ethik am Kinderspital Zürich 
Marlis Pfändler-Poletti

15.00	 Ethik-Charta für den Kinder-
schutz 
Georg Staubli

15.30	 Pause 

16.00	 Interface between children 
rights and paediatric ethics 
Vortrag mit Simultanüberset-
zung  
Gerison Lansdown

16.30	 Aufbau einer integrativen 
Verantwortungskultur in 
Kinderspitälern 
Dr. theol. Ruth Baumann-Hölzle

17.00	 Die Rolle der Ethik am 
Kinderspital Zürich  
Tagungsfazit aus Sicht der 
Spitalleitung heute und in 
Zukunft 
Yvonne Huber, Felix H. Senn-
hauser 

17.30	 Tagungsende



Referentinnen und Referenten

–– Prof. Dr. Felix H. Sennhauser, Ärztlicher 
Direktor, Kinderspital Zürich

–– Cornelia Kazis, Redaktorin SRF 2 Kultur, 
Autorin

–– Dr. phil. Christoph Schickhardt, Postdoc 
und Projektkoordinator für Ethik (der bio-
medizinischen Forschung und Versorgung) 
am Nationalen Centrum für Tumorerkran-
kungen, Universitätsklinikum Heidelberg

–– Prof. Dr. iur. Margot Michel, Assistenz-
professorin am rechtswissenschaftlichen 
Institut der Universität Zürich. Forschungs-
schwerpunkte u.a. Familienrecht und 
Familienverfahrensrecht, Medizinrecht, 
Personenrecht

–– Dr. phil. und lic. iur. Birgit Christen-
sen, wissenschaftliche Mitarbeiterin am 
Rechtswissenschaftlichen Institut der Uni-
versität Zürich. Forschungsschwerpunkte: 
Rechtsphilosophie, Rechtsgeschichte, 
ethische und rechtlichwissenschaftliche 
Fragen der Biomedizin

–– Dr. phil. Andrea Abraham, Leitung For-
schung am Institut Dialog Ethik, Zürich

–– Dr. med. Eva Bergsträsser, Leitende Ärztin 
Onkologie und Pädiatrische Palliative Care, 
Kinderspital Zürich

–– Dr. med. Jürg Streuli, Oberarzt Palliative 
Care, Kinderspital Zürich, und Oberassis-
tent am Institut für Biomedizinische Ethik,  
Universität Zürich

–– Judith Wieland, Pflegeexpertin APN Re-
habilitation und Palliative Care, RN, MScN,  
Kinderspital Zürich

–– Prof. Dr. med. Christiane Woopen, Profes-
sur für Ethik und Theorie der Medizin an 
der Medizinischen Fakultät der Universität  
zu Köln, eh. Vorsitzende Deutscher Ethikrat

–– Yvonne Huber, Pflegedirektorin, Kinder-
spital Zürich

–– Dr. iur Christiane Druml, Vorsitzende der 
Bioethikkommission beim Bundeskanzler-
amt der Republik Österreich, eh. Vizerek-
torin für Klinische Angelegenheiten der 
Medizinischen Universität Wien 

–– PD Dr. med. Markus Schmugge, Leitender 
Arzt Fachbereich Hämatologie, Kinderspi-
tal Zürich

–– Marlis Pfändler-Poletti, MAS SCO, Höfa II, 
Pflegeexpertin Bereich Patientensicherheit,  
Ethik, Kinderspital Zürich

–– Dr. med. Georg Staubli, Leiter der interdis-
ziplinären Notfallstation, Leiter Ethik-Fo-
rum und Kinderschutzgruppe, Kinderspital 
Zürich

–– Gerison Lansdown – International child 
rights consultant/advocate – expert of the 
UNICEF 

–– Dr. theol. Ruth Baumann-Hölzle, Instituts-
leitung Dialog Ethik Zürich, eh. Mitglied der 
Nationalen Ethikkommission im Human-
bereich
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Hintergrund des Tagesworkshops

Der Workshop mit Kindern, Eltern, Fachpersonen 
und Vertretern von Kinderorganisationen bildet 
zusammen mit dem internationalen Fachkongress 
«Kindeswohl im Spital» einen Meilenstein für das 
seit 2004 bestehende Ethik-Forum am Kinderspital 
Zürich. In diesem Rahmen wurde das dreijährige 
Projekt «Zentrum für Ethik in der Pädiatrie und 
Kinderchirurgie am Kinderspital Zürich – Eleono-
renstiftung» in Kooperation mit dem «Interdiszipli-
nären Institut für Ethik im Gesundheitswesen» der 
Stiftung Dialog Ethik durchgeführt. Ziel des Projek-
tes ist die Vertiefung und die Ausweitung der 
bewussten ethischen Reflexion über Entscheiden 
und Handeln sowohl in klinischen Routinesituatio-
nen als auch in Grenzsituationen am Lebensanfang 
und am Lebensende von kranken Kindern und 
Kindern mit einer Behinderung. Das dreijährige 
Projekt wurde ermöglicht durch die finanzielle 
Unterstützung der Paul Schiller Stiftung und der 
Otto Honegger-Stiftung.			 

Sponsoring
Wir danken für die Unter-
stützung: 

Lachen und Träume für unsere Kinder im Spital


